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EUROPA-SPIEGEL Nr .. 56/ März 1998 

04.03.98 

21.03.98 

27.03.98 

14.-22.04.98 
112.4.-1.5.98 

! Termine 1998 

Fahrt zur Ausstellung "KatliarlDa die Große" in Kassel 

-Bezirksversammlung in Aschaffenburg (nur für Delegierte) 

Jabreshauptversammllmg mit Neuwahlen um 19.30 Uhr im 
F euerwehrgerätehaus Hammelburg (hinterm Rathaus) - s. Einladung 

1. SiZili .... reise(ausgebucht) 
2. Sizilienreise (ausgebucht) 

.05.05.98 . -- . :EUR()PA-TAG: Festveranstaltung im Remter des Rathauses 
. mit anSehl. Empfang 

08.-09.65:98 

14.·17.05:98 

02.-0706.98 

29.&.-1l.9.98 

02.-04.10;98 

lAlDdeiVersalllmlung in Neurnaikliopf.(nur für Delegierte) 

-Stu~abrt nach Strasburg niit Besuc4 des Europaparlaments und 
l3esiehngtingsprogl'lllllßl (s. Ausschreibullgj. 

3. KultUrfahrt nachThürlngen(s. Ausschrei'bung) 

Fabrt .. !!th;Mil~na/Südpi).""ll1it;Besuch der Städte Breslau, 
'TschenstochauJCtakau; R'ück.fahrf über die Hohe und Niedere Tatra 
und Prag (s. Atlss~~bll!,~ 

9~_ uSch~ledef~Jder_;G~'rlichcU -in CursdorflThüringcn 
(Veranst31ter:'SezilkSvetband UntcrfuutkeIl) 

11.-1'710.98 >lleTb,tfahrtnaehHint",'thierscclTirol 

12.·19; fÖ;98 . WB~deiäU5~-k..iiuDi(ii-EurOpa w_~bst" im Remter des Rathauses 

12.-14.12.98 Zum JaliTesab.<I .... 0: Bus-/SchiftSreise.u "WeHmachtsmärkten 
in SchWwen11 

****** 

- Ftir weitere KultUT~' .. ttd t.Uto-rmatio~~_fahrten (Tagesfahrten); die,kurzfri~ig_ill-S-'P~gramnl ' 
aufgehommen~_w_e-rden.-be~chten Sie bitte auch die AussChreibunge'ii in -d:e~ ·T-ag~~s;e. 

~***** 
--- --'-. ': '--

, . 

J-terausgegeben von der--E#PII,Pa-;llnion Kreil'verband Hammelburg, Postfach 1305 -, '" -
Vorsitzender: Edgal"Hil'(~Ofstraße <~~.971ti2 Hammelburg, (Tel. 0"9732/65 Ln 
Stellv. Vorsit~nden:N~'11Jitötler, W~tra4)e 3, '97762 Hammclburg-(Tel.09732/68 12)_ 
GeschäftsfLlhrcr:" Lothar Günther. Obeffeldei' str:"'2ä; f)1762 Hammelblrtg. (Tel. 09732/4770i' 
Zusamlll~llgestellt-voll-Eri~ Tobisch, Nürnberger Sir. JO. 977~2 H~mmelburg (Te-L,09732143,7lj 
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Am Freitag, 27.März 1998, findet um 19.30Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
in Hammelburg (hinter dem Rathaus) unsere diesjährige 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
statt. 

TAGESORDNUNG: 

1. Bericht des Vorsitzenden 

2. Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer 

3. Entlastung, des Gesamtvorstandes 

4. Anträge aus dem Kreis der Mitglieder 

5. Ehrungen 

6. Neuwahlen: Wahl des Vorstandes 

Wahl der Kassenprüfer 

Wahl des Bt;:irates 

Wahl der Dt:lcgicrten zur Bezirks· und Landesversammlung 

7. Verschiedenes: 

U .a. gibt Reiseleih~r Edgar Hirt no~h einige Informationen zu den bei den Sizilienreisen. 
Dabei wird unser Mitglied. Hen Hajo Kaiser, eine Auswahl eindrucksvoller Dias von 
seiner Sizilien-Rundreise zeigen. 

Wir würden uns über den Besuch möglichst vieler Mitglieder freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Edgar Hirt, 1. Vorsitzender 

I Mitgliederstand am 1. März 1998: 433 I 
Eintritte: 

Lindner, Josef 
Lindner, Monika 
Lachnit, Heinz 
Lachnit, Marianne, 
Schneider, Walter 
Schneider, Olga 

Fuchsstadt 
Fuchsstadt 
Hammelburg 
Hammelburg 
Hammelburg 
Hammelburg 

Verstorben: 

Deufert, Karl 
Müller, August 
Kirchner, Josef 
Wagner, LiJli 

Euerdorf 
Hammelburg 
Hammelburg 
Schweinfurt 
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Ein Leben in der Felslandschaft 
Rund 100 Teilnehmer reisten mit der Europa-Union Hammelbur8 in die Türkei 

Hammelburl. So YieIe meldeten lieh zur HerbItfahrt der EUl'O­
p.Union, dd zwei Gruppen mitzaaammen fast 100 Teilnehmem ce­
bUdetwerden mußten. Edpr HIrt und NorbertMöller, beide erfahre-. 
Re ReIle1etter, hatten die Fahrten. orpnbiert und begleiteten die 
Gruppen, die im Abstand von weni&en Tagen nacheinander den Flug 
an die SBdIdlIte der Ttirkei anbaten. Eln.e Gruppe hatte Ihr Quartier 
In der Nähe von Anta1ya, eile _In der Umgebungvon A1anya. 

In der Gestaltung Ibres Urlaubs 
waren die ReiseteUnehm.er frei. Ei­
nige wollten einmal richtig ausspan­
nen und nutzten die sonnigen Tage 
für eine Erholung am. Meer. Die mei· 
sten jedoch hatten das Angebot der 
Europa-Union für einen dreitägigen 
AusDug in das Landesinnere nach 
Kappadokien gebucht 

Begleitet von einem türkischen 
Reiseleiter ging die Omnibusfahrt 
über das Taurus-Gebirge. Das erste 
Ziel war Konya, eine Stadt am Rande 
der zentralanatoUsdten Hochebene, 
ehemalige Hauptstadt des Seldschu­
kenreichs, dessen Ursprünge weit in 
die Zeit der Hethiter ZUlÜckreichen. 

digkeiten der Türkei. Einen ebenso 
großen Anziehungspunkt bilden die 
unterirdischen Städte, die der Bevöl­
kerung als Zuftucht gedient hatten, 
wenn sich Feinde näherten. Kaymak· 
li, eine dieser Städte, ist über vier un­
terirdische Stockwerke vom Schutt 
der Jahrhunderte befreit und wurde 
von den Reisegruppen besichtigt. 

Breiten Raum nahmen neben HI­
storie und Kunst auch Informationen 
über die heutige Türkei ein, z_ B. über 
Bildungswesen, Islam, Milltärdienst, 
Hochzeitsbräuche. Die Reiseteilneh· 
mer selbst sprachen die Gleichbe. 

Iahresabschlußfahrt 1997 

rechtlgung der Frauen, das Kurden. 
problem und die Folterungen in den 
Gefängnissen an. Einen baldigen Bei­
tritt der Türkei in die EU hält der tür­
kische Reiseführer noch nicht für 
möglich, da es zu große Unterschiede 
in den Lebensverhältnissen gebe. 

Mit einer zusätzlichen Tagestour 
zum römIschen Theater von Aspen­
dos und zur griechisch-römischer 
Stadt Perge ging die Türkeireise Zll __ 
Ende, ohne daß damit die Sehens· 
würdigkelten auch nur annähernd 
alle besucht wurden. Dies soll weite­
ren Fahrten vorbehalten bleiben. 

SHtZ.9;' 
Heute ist sie eine belebte Groß. 

stadt, in der ein von der Stadt Köln 
geschenkter Straßenbahnzug fährt. 
Die Ausflügler besichtigten das zu 
einem Museum umgestaltete Mem. 
na·Kloster, in dem Mevlana. der 
berühmte is1amlsche Mystiker und 
Philosoph des 13. Jahrhunderts und 
Gründer des Ordens der Tanzenden 
Derwische, begraben liegt. 

Operettengenuß im Meininger Theater 

Nach dem Besuch in Sultanhani, 
einer seldschukischen Kakrakwan· 
serei des 13. Jahrhunderts, steuer­
ten die Gruppen Ürgüp an, ein 
Fremdenverkehrsort in der Region 
um Göreme. Die fremdartig anmu­
tende Landschaft ist gekennzeichnet 
durch Täler, Schluchten und Tuff· 
steinkegel In bizarren Formen und 
verschiedenen Pastellfarben. Da die­
ser Stein fest, aber leicht zu bearbei­
ten iSt, wurden hier jahrhunderte­
lang Wohnungen direkt in die Fels· 
wand getrieben, die teilweise bis ins 
20. Jahrhundert benutzt wurden. 

Nach den Reisen des Apostels Pau­
lus hatte sich das Chrlstentum bis 
nach Kappadokien ausgebreitet Da­
her wurden auch Klöster und Kir­
chen in die Felswände gebaut Sie 
gehören heute mit dem Zentrum 
Göreme zu den größten Sebenswür-

Mit der Jahresabschlußfahrt 
ins Südthüringi,schen Staats­
theater Meiningen erfü1Ite der 
Kreisverband Hammelburg 
der Europa-Union einen 
Wunsch zahlreicher Mitglie­
der. Zur AuffUhrung kam die 
Operette von Johann Strauß 
"Eine Nacht in Venedig" 
Dieses turbulente Verwechs­
lung.spiel im Venedig des 18. 
Jahrhunderts begeisterte die 
Besucher mit seinen herrlichen 
Einzelnummern, in denen das 
außergewöhnliche Einfühlungs­
vermögen des Komponisten 
Johann Strauß in die komödienhafte Atmosphäre der einzelnen 
Btihnensituationen zu erkennen ist Wld für die er instinktiv die einzig 
entsprechende Musik im Walzertakt fand. 

Daß der Operettenabend zu einem Erlebnis ,",,'Urde. dafür sorgten besonders die glänzend 
aufgelegten Akteure in ihren geschmackvollen Kostümen, die ebenso wie das Orchester mit starkem 
Beifall belohnt wurden. 

Vor dem Theaterbesuch trafen sich die Mitglieder zu einem Abendimbiß im stilvollen Ambiente des 
Rittersaales von Schloß Landsberg nahe Meiningen. Kar! Götschel, der wie in den vergangenen 
Jahren diese Abschlußfahrt in der vorweihnachtlichen Zeit wieder hervorragend organisiert hatte, 
konnte diesmal auch Landrat Herbert Neder mit seiner Gattin als Teilneluner begrüßen. (ET) 
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Edgar Hirt wi rd 
heute 65 Jahre alt 

Hammelburg (heg/zz). Auf 65 
Lebensjahre kann am heutigen Mon­
tag. 5. Janua r, Stadt- und Kreisrat Ed· 
ga r Hin zurückblicken. Der gebürti­
ge Hammelburger, ältestes von neun 
Geschwistern, übernahm nach dem 
frühen Tod seines Vaters Theo das 
elterliche Textilkaufhaus und mußte 
für Mutter und Geschwiste r sorgen. 
Insgesamt 40 Jahre als selbständiger 
Handelsvenreler für führende Tex­
tilfabriken tätig, Ubergab der Jubilar 
im ve rgange nen Jahr die Handels­
vertretung seinen belden Söhnen 
Chnstof und Adrian. 

Fe -Ehrenvors itzender 

Über den Tischtennissport lernte 
er seine Frau LiseJoue, geh. Klein, 
kennel'!. Den FC Hammelburg führ· 
te Edgar Hin später selbst zehn Jah­
re als Vorsitzende r. In diese r Zelt be­
gründete der heutige FC-Ehrenvor­
sitzende die Stadtmeisterschaften 
und war einer der maßgeblichen In· 
ltiatoren des traditionellen FC· 
Weinfestes. Gründungsmltglied Im 
Tennisdub, m der Vorstandschaft 
des ADAC-Ortsclubs und der Hatn­
melburger Schützengesellschaft. fer· 
ner MitglIed Im Weinbau- und im 
Fremdenverkehrsverein, galt Hin 
als Ideenreicher Aktivposten_ 

Engagierter »Europäer« 

Seit nunmehr 45 Jahren hat sich 
das Geburtstagskind der europäi­
schen Idee verschrieben. Der Mltbe­
grunder des ~Bundes Europäischer 
Jugend M übernahm von Konrad 

Peschka den Vorsitz im Kreisver­
band Hammelburg der Europa. 
Union. Der Initiative Hins ist es zu 
verdanken, daß der Verband heute 
übe r 400 Mitglieder zählt und sich 
bis auf Bundesebene einen guten 
Namen gemacht hat. 

Norbert Möller ist 70 Jahre 
Hammelburg (heg) Der leser 

kenn! ihn und er die Zeitung: Nar­
ben Möller, der heute seinen 70. 
Geburtstag feiert. Für den gebürti­
gen Frankfuner · im AlUandkreis als 
sorgf.iIUger und begeisterter Journa­
list mit Fingerspitzengefühl bekannt 
- war sein Beruf Berufung, der er 44 
Jahre folgte. 

Aus der redaktionellen Arbeit, 
aber auch aus persönlichem Interes­
se heraus muß der Jubilar In einem 
Atemzug mit der kulturellen Szene 
der Saalestadt genannt werden. Dies 
weist bereits der Kulturehrenbrief 
der Stadt Hammelburg aus, den Möl­
ler 1981 erhielt. 

Dem Kammerchor, in dem er 
noch heute mit Ehefrau Ing,rid singt, 
gehön das GeburtStagskind seit 
Gnlndung an_ Organisatorische Ar­
beit leIstete er hier, 'Nie auch im Ku­
ratonum der Volkshochschule. Das 
Engage ment Im lIons-Club SMn­
Saale M entsprich t der Mentalität des 
Jubilars fü r die Belange seiner Mit­
menschen. 

Auch für die schreibenden Kalle· 
gen hane Narben Möller als Mit­
glied des geschäftsführenden Lan· 
desvorstandes im Bayerischen Jour­
nalisten-Verband {BJV) ein Ohr. 
Noch heute im Aufnahmegremium 
engagien, betreut Norben Möller 
die Senioren des Sozialwerks in 
Nordbayem. 

Da Reisen zu seinen leidenschaf­
ten zählt, ergibt sich fast zw-angsläu· 
fig der enge Kontakt zur Europa·Uni­
on filr den heute s tellvertretenden 
Vorsitzenden des Kreisverbands 
Hammelburg. Mit seinem besten 
Freund Edgar Hirt, der zw-ei Tage 
vor ihm seinen ~65." feiene, bildet 
Na rben Möller ein .. Tandem", das 
maßgeblich dazu beitrug, den EU­
Kreisverband Hammelbu rgals einen 
der mitgilederstärksten und aktiv­
sten In der BundesrepubUk zu pla­
zieren. Derzeit pflegt der Redakte ur 
t. R. den kulturellen Austausch mit 

Hohe Auszeichnung 

Als Mitglied Im Landesvorstand 
der EU Bayern und stellve nretender 
Bezirks-Vorsitzender erhielt das Eh· 
renmitglied der Europa-Union vor 
zwei Jahren die Medaille fü r beson· 
dere Verdienste um Bayern in einem 
vereinten Europa. Der Träger des 
Bundesverdienstkreuzes ist außer­
dem seit 1992 als ehrenamtlicher 
Richter beim Verwaltungsgericht 
Würzburg tätig. 

Kommunalpolitiker 

In der Kommunalpolitik ist der 
Name Edgar Hirt ein Begriff weil 
über die Landkreisgrenzen hinaus. 
Seil den 60er Jahren im Christlichen 
BUrgerblock (CBB) aktiv, kandidler· 
te der derzeitige BUrgerblock·Vorsit­
zende und Stadlratsfraktions-Spre· 
eher 1984 als Bürgermeister. Im 
KreiSIag, In dem der Hammelburger 
für seine kommunal politische Kom­
petenz und Ausgewogenheit ge­
schätzt wird, Ist er als Fraktions-Vor­
sitzender für die Freien Wähler 
tätig. Hirt ist ferner Ausschußmit­
glied im Regionalen Planungsver­
band Main-Rhön für den Landkreis 
Bad Klssingen. Il 5·1-9; 

Städten und Onen In Thüringen. 
Zu den hohen Auszeichnungen 

des BN und der Europa-Union ge­
seilt sich eine weitere, die Goldene 
Ehrennadel des FC 1913 Hammel­
burg, dem das Geburt51agskJnd seit 
SO Jahren angehön _ Ober den FC 
Hammelburg gelangte Möller zum 
Bayerischen Fußballverband (BFV), 
wo er ebenfalls ehrenamtliche Ar. 
belten wahrnahm. 

Auch nach dem Ausscheiden aus 
dem aktiven Berufsleben greift der Ju­
bilar gelegentlich zur Feder und 
macht Berichte über Reisen der Euro­
pa-Umon oder kulturelle Ereignisse 
in der Saalestadt zum Thema seiner 
fachlichen Kompetenz. Foto: Ehling 
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FOTO SENNER 

Mit der Europa-Uhr wurde (v.J.) 
Edgar Hirt von den Vorstands­
mitgliedern Norbert Moller und 
August Oschmann ousgezeich­
net. ffP/J . 1. 

Europa- Union Hammelburg ehrt Edgar Hirt 

Europa-Uhr für Einsatz 
um ein geeintes Europa 

HAMMELBURG (WB) 

In I!iner 50ndersill:un~ ehrte die 
Vorstandschaft des Kreisverbandes 
der Europa-Unioll ihren langjähri­
gen Vorsitzenden Edgar Hirt. Stell­
vertreter Norberl Möller und 
Schatzmeister August OschmaIUl 
überreichten ihm die .Europa-Uhr" 
als Anerkennung für 45 Jahre En­
gagement wn ein geeintes Europa. 

Vielfältig und erfolgreich seien 
die Tätigkeiten von Edgar Hirt im 
Beruf, Sport und in der Kommunal­
politik. so der Vorstand. Nahezu 
seine gesamte Freizeit habe er dem 
Europagedanken gewidmel. Vor 45 

Jahren gründete er den Bund 
Europäischer Jugend und organi· 
sierte lugendaustausch und den 
. Ball der Nationen". 

Konrad Peschka übernahm den 
Kreisverband Ilammclburg und 
machte ihn mit fast 500 Mitglie­
dern zu einem der stärksten in 
Deutschland. Auf Bezirks-, Landes­
und Bundesebene ist llitt als Dele­
gierter seines Heimatverbandes ein 
geschätzter Fachmann. Sein großes 
Huhby bleiben die Europareisen, 
die er selbst erkundet und mit Um· 
sicht leitet. Mit der Einführung des 
Euro sieht Hirt ein Teilziel seiner 
Europavorstcllungen erreichL 

Ernst Heil, ein übeneugter Em'opäer wird 70 
• 

Zu sei nem 70. Gebut1s­
tag überbrachten Vor­
s itzender Edgar Hirt u. 
Sehri ftfiih rer Lorhar 

Günther dem langjähri­
gen und verdienten Mit­
g lied Ernst Hei l die 
Glückwünsche der Eu­
ropa-Union Kreisver­
band Hammelburg. Der 
Jubilar iSl Beiratsm i· 
gl ied und war lange 
Zeit im Hauptausschuß 
der Europa-U nion 
Deutsc hland tätig. 

Di e Europa-Union Kreisverband Hammelburg läd t alle Mitglieder 

anliiss lich des Europa-Tages 
am 5. Mai 1998 um 20 l) hr 

zu elller Festveranstaltung mit anschI. Empfang 

in den Rcmtcr des Hammclburger Rathauses ein. 
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EUROPÄISCHE BILDUNGSREISE 

DO.145,98. 

FLI5.5.98. 

Sa, 10 =,,98. 

',eistungen: 

Informations- und Bildungsfahrt zum Europapiulament nach Straßburg 
mit einem Ausflug in das malerische Elsaß und nach Freiburg 

Abfahrt: 8.00 Uhr - Bleichrasen (HAB) 
Anreise über die Autobahn Würzburg - Stuttgart - Herrenberg. Bei der Abfahrt Horb nach 
Freudenstadt und über die Freundschaftsstraße nach Bad PeterstaL(Zimmerbezug). 
Um 14.30 Uhr Fahrt nach Straßburg. 16.00 Uhr Besuch des Europäischen Parlaments, Gespräch mir 
bayr. Europabgeordneten und der Vizepnisidentin des E.P. Frau Ursula Schleicher danach Teilnahme 
an einer Plenarsitzung des Europäischen Parlaments. Rückfahrt ins Hotel - Abendessen. 

8.30. Uhr Nach dem Frühstück Abfahrt nach Straßburg 
9,30. - 11.30 Uhr Stadtrundfahn und Altstadtrundgang. 
12.00 Uhr Empfang im Rathaus der Stadt Straßburg, danach Mittagspause. 
15 00 Uhr ROckfahn ins Hotel. Bis zum Abendessen können Sie die Freizeiteinrichtungen des Hotels 
genießen. 

Nach dem FruhstliCk fahren wir um 8.30 iJber die elsaßische Weinstraße nach ColmaL mit 
verschiedenen Stops z.B. in Riquewihr der Perle der Weinstraße und in Kaysersberg, wo der 
Nobelpreisträger Alben Schweitzer geboren wurde, Von Colmar geht es über den Kaiserstuhl in die 
Universitatsstadt Freiburg. Aufenthalt - Rückfahn über Offenburg, einem Teil der Badischen 
Weinstraße nach Dürbach. das goldene Weindort: Sitz des Markgräflich-Badischen Weingutes (evemL 
mit Weinprobe)- Rückfahrt ins Hotel. Nach dem Abendessen findet ein Round-Table-Gespräch über 
aktuelle europaische Themen stau. 

Nach dem Fruhstück fahren wir über die Schwarzwald-Hoch Straße nach ßaden-Baden(Aufenthalt), 
Am truhen Nachmittag geht es tiber die Autobahn Karlsruhe nach Wonns - (Autimthalt). Danach 
Rückfahrt nach Hammelburg. 

Pauschalpreis DM 385.--

- Fahn mit einem modernem Reisebus der Finna Fclla. 
- 3 x Halbpension im Kur und Ferienhotel Feist, kostenlose Benutzung des Hallenbades 
- Führungen in Straßburg und Colmar, 
- verschiedene Eintritte, Weinprobe 

Ocr Kreivcrband ge\,v'ähn seinen Mitgliedern zu dieser Bildungsreise einen Zuschuß von DM 90.--

Organisation und Reiseleitung: Edgar Hirt 

Anmeldungen werden sofort mit dem beiliegenden Anmeldeformular entgegengenommen. Die Bildungsreise ist auf 
45 Personen beschränkt. Nach Eingang der Anmeldung werden DM 50.-- vom angegebenen Konto abgebucht. Der Rest 
wird am 15.4.98. eingezogen. 

Das Hotel mit dem außergewöhnlichen Ambiente •.• 

Peterslllier 
Kur- und Ferienbotel 

Hotelzimmer und Ferienwohnungen 

77740 Bad Peterstal. Am Eckenacker 5 • Telefon 07806 I 522 + 8216 Fax 590 

boten, ... das Petersta .. ~ und Fet .... ~ ~ ze9' .Ihnen ehe ~ VIIIIaII fii'einen gell.J"IQEI09n FerienaufenlhaJI. 
".,ren. er Ganz nach Ihren Wünschen ~ Sie In einer Suite, einem ~odereiner Ferierfwohrulg. Bad oder 

VrIt&.,II genießen-" 0Ust:he.WC, TV-Anschluß, teilweise Telefon und BaIkoo sm dabei sebstverslIncIi Eil ~ und eine feine 
Auswahl an Menüs werden Sie in unserem RestauIa"lt..Peterstaler SchwarzwaIdstLt begeistern. 
Genießen Sie die besondere AtmosphäIe und die herzliche, pemönliche Gastfmtrldschaft. Hallenbad Sauna Solanum 
TIschtennis, Kegebihn, Kinderspielzimmer, Kcrnerenzräume und ein ausgewähltes lJnterhaItu~m lassen kei~ 
Langeweile aufkommen. 
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Herbst - Erlebnisreise nach Hinterthiersee/Tirol 
von Sonntag, 11.10.-Samstag 17.10.98 

Eint! Woche crholen, wandern, umschau!::n. In einem dl'f schönsten Winkel T irols. A usfl Oge waden 
das umfangreiche Programm ergänzen . Die Sonne lacht, das Laub ist bunt · Bi lderbuchmoti ve ! 
Untcrhaltung und gutt! Laune ! Keine Zeil für Langewei le ! 

Prog ramm und LdslYngcn: 
- Ahfahn mit emem modernen Bus der Firma Le isten um 7.00 Uhr am ßlcichrascn ( 11 AB ) 
- 6 Übe rnach tun gen mit HP. ioc l reichhaltigem Frühstücksbuffet in Zimmern mit ßad oder Dll/WC. 

Telefon. Radio. Balkon im Hotel Thaler. uu Sterne. T cl. 0043-5376-55 12 
- kustenlose Bt:nutzung \on Hallenbad. Sauna. Dampfbad. Nebelgroltc 
- (Massage. Fitanum. Solanum und Whirlpools gegen Gt!b ühr l 
. ßcgrußungsabcnd mit MUSik. ßcgrußungsschnaps 
- Gcführte Wande;:rung mll Hü ttenemkehr 
- Tlrolcr HClmnlabcnd mll Schuhplattlergruppc Th lcrsec 
- rlro1cr Silmmungsmusikabcnd 
- Lustige Pfcrdchutschtahrt durchs Dorf 
- Bunter Unterhaltungsabend I11lt Tanz 
- Abschlußabend mll rU"lIha1cm Baucrnbutlet (I m Rahmen der 111' ) 
- f\us lluge 

l~cl se k!lunt! und 
Ür1.!3n1SatlOn. I::dgar Hirt 

M itg liederpre is 

Nicillm ilgl icderzuschlag 
E i nzclzimm~rzllsch lag 

DM 550.-­
DM 50.-­
DM 100. --

\nn1\'ldun~ ",olim aufhcllu!~endcm Fönnular erbeten \lach Eing:mg der \nmeld ung \\Ird ein ß etr.tg von DM SO -- pro 
Per!'<.)n \ om an!;cgeocnen Konto ab~cbuchl Dcr Rest \\i rd am ! 1) 98 t'ingel:o!;cn Sie si nd damit einverstanden. daß ein 
0.'\<.:1111 \lm:e hnung~ubcr~chuß als ;;;pcncJ ... dem EL!-KrcI s\erband tllr :'>allungsgcmaßc Z\\cdc verbleibt 

I4dusreueJ<. - -_ ._ -- _......- . 
~. 

HtututvlIefsee 
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3 Länderfahrt - Polen - Slowakei - Tschechien 
mit Aufenthalten in Breslau - Krakau - Muszyna - Niederer Tatra - Prag 

Reiseprogramm: 

Sa 29_8.98 Hammelburg _ Breslau - Abfahrt 5.00 Uhr ab Bleichrasen. Fahrt über Hof-Dresden nach Breslau­
Gelegenheit zu einem kleinen Stadtbummel Zimmerverteilung und Abendessen im Hotel. 

So JO.8.98 Vor der Weiterreise nach Krakau unternehmen Sie noch einen gefuhrten Spaziergang in Breslau. Neben dem 
weltbekannten Rathaus u.v.a.m. werden Sie auch die liebevoll restaurierten Patrizierhäuser am Marktplatz 
sehen. Weiterfahrt über Tschenstochau. Besichtigung des Wallfahrtsklosters mit dem Bildnis der schwarzen 
Madonna. Abendessen und Übernachtung in Krakau. 

Mo 31.8.98 Heute lernen wir Krakau von seiner schönsten Seite kennen: die Tuchhallen am Marktplatz, die 
Marienkirche, die barocke St.Annenkirche, das Collegium Maius und das AorianstoT. Unvergeßlich bleibt 
der Wawdhügel mit seinem Renaissanceschloß, den königlichen Gemächern und der Schatzkammer. dem 
viereckigen Arkadenhof. die Wawel-Kathedrale und dem Sigismundturm mit der größten Glocke Polens_ 
Abendessen und Übernachtung in Krakau. 

Di 1.9.98 Der Vormittag steht zur freien Verfugung. Sie haben Gelegenheit durch die kleinen Kramerläden in den 
'-../ Tuchhallen zu bummeln. Hier können Sie Krakauer Kunsthandwerk. Silberschmuck und Souvenirs 

erwerben. Um den Marktplatz herum und in vielen umliegenden Gassen finden Sie viele Boutiquen und 
Galerien. Oder besichtigen Sie das National Muse:.tm mit Gemälden von Leonardo da Vinci und Rembrandt 
Am truhen Nachmittag fahren wir über Nowi Sacz nach Muszyna - Zimmerbezug fiir die nächsten 5 Tage 

Mi 2.9_98 Freundschaftsprogramm in Muszyna 
bis Der 4 000 Einwohner Zählende Kurort Muszyna - Zdroj ist auf einer Höhe von 450 - 530 m ü_d.M. am 

Poprad-Fluß gelegen. Er Zählt zu den bekanmeSlen Kurorten Polens. 

Mo 7.9_98 Heute fahren wir in die niedere Tatra.(Slowakei). Über den GreAübergang Piwniczna und Stara Lubovna 
geht unsere Fahrt zuerst in den Pieninen - Nationalpark zum Cerveny Klastor (rotes Kloster) wo wir im 
ehem_ Karthäuserkloster das Museum besichtigen und anschließend eine romantische Floßfahrt auf dem 
Dunajec bis nach Lesnica unternehmen. Aufschöner Strecke geht es dann nach Tale, unserem Standort fur 
die nächsten Tage. Hotel Partizan_ 

Di 8.9_98 Aufenthalt im Hotel Partizian mit Ausflügen ins Zipser Oberland. ein deutsches Siedlungsgebiet in 14 Jh. ist 
bis heule unser Tagesziel. Wir besichtigen Kezmarok, Käsmark. Hier steht eine ev. Kirche mit einer maurischen 

Kuppel. die Ende des 19. Jh. ein Wiener Architekt entwarf. Levoca.. Leutschau mit der gut erhaltenen 
Stadtmauer. der St. Jakob Kirche mit dem 18 m hohen gotischen Schnitzaltar und die Zipser Burg, die 
größte Burgruine der Slowakischen Republik, bestaunen wir heute. Nach einem eriebnisreichen Tag, kehren 
wir zum Abendessen ins Hotel zurück. Eine weitere Tagesetappe bringt uns ins sogenannte ~Slowakische 
-Paradies" mit malerischen Schluchten, Wasserfiiilen und der wunderschönen Dobschauer Eishöhle, deren 
phantastische Eisgebilde die Besucher verzaubern, hier ist es kühl ca. minus 7 Grad. Danach geht es weiter 
nach Betliar, Besichtigung eines Renaissance-Schlosses mit Sammlungen. Neben erlesenem Mobiliar. 
Porzellan und Keramik sind hier auch Jagdtrophäen und Souveniers aus aner Welt ausgestellt. Die Rückfahrt 
geht über Zipser Neudorf zurück zum Hotel. 

Sa 12.9.98 Wir verlassen die Hohe Tatra und reisen über Zilina (Sillein) nach Trencin, eine alte slowakische Stadt mit 
mächtiger Burg aus dem 1 L Jh .• Gelegenheit zum Mittagessen und Weiterfahn nach Brünn und per 
Autobahn in die tschechische Hauptstadt Prag. Abendessen und Übernachtung im ····Hotel Panorama. 

So 13.9_98 Unsere erlebnisreiche Reise geht heute zu Ende. Am Vormittag machen wir noch eine Rundfahrt durch 
historische und modeme Stadtteile, danach einen Rundgang durch die Prager Burg mit Innenbesichtigung. 
Heimreise. 

Mitgliedersonderpreis 
Nichtmitgliederzuschlag 
EZ-Zuschlag 

DM 1250.-­
DM 100.­
DM 275.-
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3.Thüringen-Reise hat auch den Harz zum Ziel 
vom 2. bis 6. Juni 1998 

Mit einer dritten Reise noch ThUringen, die in den westlichen Teil 
unseres Nachbarlandes fillm, schließt sich der Kreis. In den vor­
ausgegangenen lallten erkundet die Europn-Union mit !Stattlichen 
Rcisegmppen zunHchst die minIere RegiOiI mit dem Schwerpunkt 
Jeno und dann von Gera aus den östlichen Landt:stcil mit Weimar 
lind Gothn. N1.m sind abschließend Erfurt, dns KytTI1!iuscrgebirge 
und der Harz an der Reihe. 

Zu den Höhepunkten der f!lnftligigen Tour zählen Errur! (Stadt­
führung, Dom, St. Severikirche, Anger, Kaise rsaal, ßlumenpmk 
mit Zitadelle Cyrinkusburg), dns Kyffhiiuscrgcbirgc mit Barba­
rossahöhle und Kyffhällserdenkmal, Bnd Frankcnbnuscn mit 
dem Panoramamuseum und dem Monumentalbi ld "frühbürger­

HISTORIS(HE 
IEUROPASTADT 

liche Revolution in Deutschland ll von Werner Tübke. die bezaubernden Fachwerkstädte Querfurt und 
ollberg im H~rz. ferner QucdJinburg mit dem berühmten Domschatz und Wernigerode. 

Auch die Eisenbahn- und Naturfreunde kommen sicherlich auf ihre Rechnung. wenn es mit der 
Schmalspurbahn mittendurch den waldre ichen Harz geht. Schließl ich wird Mühlhausen, die Pfalz 
deutscher Kaiser und Könige und Stadt der'Türme. aber auch Aufenthaltsort von Thomas Müntzer und 
J.S.Bacl~ besucht. 

Damit sich die Reiseteilnehmer auf die sicherlich erlebnisreichen Tage einstimmen können und das bei 
den frUhe ren fahrten Gcsehenc in d ie Er iJUlcrung zur(lckrufen können, findct zum Auftakt eine 
Stippvisite zur größten Modellcisenbahnanbge Europas in unm ittelbarer Nähe unseres Hotels statt. 
Aureiner Fläche von 2200 qm fahren 120 Züge durch das naturgetreu nachgebil deteTI~üringen von 
Eisenach bis Altenburg. Der gesamte Harz ist auf 400 qm zu bewundern Die ZUge .fahren durch 
Naturparadiese mit ihren historischen Bauwerken. 
Sollte es die Zeit ztllnssen. besuchen wir 3m 6.Juni {loch Halberstndt mit seinem weltberUhmten Dom 
lind dort am Nach111i~tag ein großes Kirchenkonzert mit ~erken von Mozart lind Bruckner. 

Die Reisegruppe bezieht in W ohImirstl;dt das komfortable Landl~otel und Rcstaurapt "Zur Kaiser'; 
""3Iz". Das Viel'-Ster~le-Haus bietet alle Annclmllichkeiten mit Halbpcnsion. Kegelbahn, Tennisplatz, 

...... luna. Solarium, WhirlpOOl. römischem Dampfbad lind weiteren Extqts, 

Qucdlinburg-\Vcltkulturgut dcr UNESCO 

Sonderpreis fUr Mitglieder: 525 DM 
ru r N ichmitgl ieder: 575 DM 

Der Einzelzinunerzuschlag beträgt pro 
Tag 25 DM. 

Leistungen: 0 sämtliche Fahrten 

• vrer übernachtungen 
mit Halbpension 

• alle führungen und 
Eintritte 

Reiseleitung: NOl"he rt Möller 

Das detaillierte Programm wird dell 
angemeldeten Personell Zllgescltickt. 

.-. 

digital edition "Europa-Spiegel" Ausgabe 56 Mär 1998 Seite 9 von 11 erstellt Aug 2019 Josef Schellenberger



3 Länderfahrt: Polen - Slowakei - Tschechien (Seite 2) 

Leistungen: 
-

- Fahrt mit einem modemen Reisebus der Fa. Fella. polnische Dolmetscherbetreuung während des 
gesamten Aufenthaltes ab Sreslau bis Muszyna. 
- I xHP in Breslau (····Hotel), 2xHP in Krakau ("'Hotel), 6xVP in Muszyna, 5xHP im Hotel 
Partizan (S*Hotel) alle Zimmer mit BadIDu - WC 
- Ausflugs- und Besichtigungsprogramm wie beschrieben 
- Reiserücktrittskostenversicherung, Reisepreissicherungsschein 

Reis.leitung und Organisation: Edgar Hirt 

Anmeldung soton auf beiliegendem Formular erbeten. Nach Eingang der Anmeldung wird ein Betrag von DM 50.·- vom 
angegebenen Konto abgebucht. Der Rest wird am 15.7.98. eingezogen. Sie sind damit einverstanden, daß ein eventl. 
Abrechnungsüberschuß als Spende dem EU-Kreisverband fuT satzungsgemäße Zwecke verbleibt. 

---------------- --------
Reiseanmeldung 

rur die Europäische Bildungsreise vom 14.5. - 17.5.98 

an: EUROPA-UNION 

Kreisverband Hammelburg 
Postfach 1115 

97754 HAMMELBURG 

fur die Polen-Slowakei-Tschechien-Reise vom 29.8. - 13.9.98 

fiir die Herbstreise nach Tirol vom 11.10. - 13.10.98 

(Bitte ankreuzen) 

l.=-__ --,-~=_=_-:-------------------
(Name, Anschrift, Telefon) 

2. _____________________ _ 

Ich erkläre mich mit den in den Ausschreibungen aufgefiihrten Bedingungen einverstanden. _ 
Die Zahlungen sollen von meinem Konto bei der 

BarudSpMk~se ________________________________________________ _ 

Konto-Nr. __ -:-_____________ ~BLZ _______ _;_-

abgebucht werden. 

(Datum) (Unterschrift) 
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',': -
'" 

.; . 

Reiseanmeldung 

. Far <lie Reise ins westliche Thftringen und inden H8J'Z . 
vom 2. biS 6. Jimil99S'lIIelde ich mich verbindlich an: . . 

"": Norl>ert Möller 
Postfach U 03 
97754 Hammelburg 

1. :0-;""--;--:;-;;:-=::';-:;:'-:----,-,---'-----'----,--------'-'------'---­
(Name, Anschrift,Telefoimummcr) 

2. ~ __ -,----'---,----_______ ____',._'__'------

Ich bin damit. einVerstarldeo, daß dc:r T~ehmeIpreis von meinem Konto Nr., ____ ~_ 
bei '. 

(110m ..... Geldinstituts) . 
, abgebucht wiId., . - . .' 

• BLZ 
'~----~-~ 

Amn~ld"cbIußt\jr,Mi\gliedOr ist der' 18. Al,nif1998.Sollteo nach diesem ZeltpuDkt nQCb Pilze .. 
. ' veIftlg~ sein, viei<!en diese freivcrgeben. N!iCh schriftlicher Annielllung)Vird eineAu7Jlblung von 
10</ t:>'-'Ia~gebUcbI,.~RestbeIra'g b~l~:Mai 1998.KlllZfristiger Rßcktritt IÜ) Tligeyoi-Abreise) . 

,bedingt,e\!!e Ausfid,l~):>ohr vonJ()o DM pro Person.. .' . \' > ,.' :", .. ' '; ,". \ 
Ein ~entuciller ~hußJ1ießt jlidie KaSSe der Europa,Unio",'nnd wird für satzJmgskon- ' "0 

forin~Ziele verweDdet.· "'" " . .., . ", .. ,' '., -

.... 0 Ichbfu";; ~esUch vo~Ha1~uniI ;""KirchemrollZet! im Doni interessiert. 
, ~, " 

(Datum) ". (Uptendjnft) . . ,-" .;-" _. 

11~ 1999: Sächsische Städtetouren 
an Ostern nach Leipzig - im Sommer nach Dresden 

.' . 

Den Reisen ins benachbarte ll1ürjngen folgen al\fvielfachen Wunsch aus dem Mitglie­
der1o::eis der: Europa-Union im korhmenden Jahi sächsische Städtetou~~; So geht es von 
Karfreitag bis Ostermontag 1999 zunächst nacll Leipzig und 'im Sommer nach Dresdell. 

Besucht werden in der Messestadt die AuffUhnmg der Johannes-Passion von J.S.Bach 
in der Thcimaskirche durch den Thomanerchor und, das Gewandhausorchester, ein 
Konzert im GeWandhaus und eine Vorstellung in,der Oper. 'Das Programm runden 
eine Stadtführung, der Besuch des Mendelsohn-Hauses, des Völkerschlachtdenk­
mals und ein Aufenthalt ,in Auerbach "8 Keller. ab .. 

In Dresden stehen Stadtführungeit', der Besuch von beIi,1hmten Mu;een, Konzerten 
und Fahn:en iri das Erigebirge sowie mit dem Schaufelraddampfer ins Elbsandstein­
gebirge an, 

"-, 

, 
I 
L.-. 

'-J' Die Unterbringnn~ erfolgt in heiden Städten in erstklassigen Hotels. 

Die Ausschreibungen erfolgen rechtzeitig im Europa-SpiegeL 
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